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Größere Pausen nach dem zweiten und vierten Bild.

Druck der C. F. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Großherzogliches Hostheater zu Karlsruhe.

Samstag, den 13. Dezember 1913.

16. Vorstellung außer Abonnement.
Zum erstenmal:

Den König
drückt der Schuh.

Märchenspiel in sechs Bildern von  Josefa Metz.  Musik von  Bogumil Zepler.
In Szene gesetzt von Otto Kien scher f.

Musikalische Leitung: Fritz Müller.

Personen:
Der König . . . . . Hugo Höcker. Der Truchseß . . . Ernst Gläßer.
Die Königin . . . . Edith Deman. Der Schatzmeister. . Josef Kandels.
Prinz Blondel . . . . Ewald Schindler. Der Turmwächter. . Josef Mark.
Der Narr . . . . . Eugen Rex. Der Stallbub . . . Josef Grötzinger.
Der Kanzler . . . . Paul Gemmecke. Eine Magd . . . . Marie Genter.
Der Herold . . . . . Otto Hertel. Der Pferdeknecht. . Heinrich Blank.
Der Hofmeister. . . . Hermann Benedict. Der Schuhmachermeister Karl Dapper.
Ein Ritter . . . . . Karl Keim. Der Geselle. . . . Felix Baumbach.
Zweiter Ritter . . . . Karl Arras. Der Lehrbub . . . Lina Carstens.
Dritter Ritter . . . . Karl Fertig. Lise Alwine Müller.
Ein alte Mume . . . Frieda Meyer. Hans Charlotte Mar.
Ursel . Hedwig Holm. Hins Chriemhild Kunz.
Die erste Prinzessin . . Feodora Pagets. Ein kleines Mädchen.
Die zweite Prinzessin . Johanna Mayer. Ein kleiner Junge.
Der Mundschenk. . . Max Schneider. Prinzessinnen, Ritter, Hofdamen,

Pagen, Diener, Knechte, Mägde, Trabanten, Kinder, Volk, Fanfarenbläser usw.
Die Personen der heiligen Familie.

Die vorkommenden Tänze: 1. Bild: Kinderreigen; 4. Bild: Tanz des Königsschuhs von Josephine Rat-
geber ; 6. Bild: Pagcutanz, sind von Paula Allegri -Bayz arrangiert.

MF"  Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. "MW
Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteingang.

Abendkasse von halb 3 Uhr an.

Anfang: fünf Uhr. Ende: nach sieben  lt ()r.

Bekanntmachungen.
Preise der Plätze:  Balkon I. Abt.  j K, 4 —, SperrsitzI. Abt. Jt 3.— usw.

Die Umbesetzung von Rollen oder Partien bleibt vorbehalten. Eintrittskarten werden nur bei Stück-
änderung zurückgenommen.

An den Kassen wird nur abgezähltes Geld angenommen.
Die Besucher werden um pünktliches Erscheinen gebeten; Zuspätkommenden wird der Zutritt bis zur

nächsten Pause verwehrt.
Es wird ferner gebeten, nach Schluß der Vorstellung beim Verlassen des Hauses auch die Notausgänge

benutzen zu wollen.
Das Rauchen im Hoftheater und das Betreten desselben mit brennender Zigarreo. ä. ist verboten.
Personen ohne Eintrittskarte dürfen sich nur in der Vorhalle(Kassenflur) aufhalten.
Fundstücke sind dem nächsten Billetabnehmer abzugeben. Über die Fundstücke befindet sich eine fortlaufende

Aufzeichnung in der Vorhalle. Die Fundstücke können von den Eigentümern auf dem Fundbureau des Hoftheaters
werktags von9 bis 1 Uhr und3 bis 5 Uhr in Empfang genommen werden.

Zur Bestellung von Fahrzeugen steht das Telephon der Kasse zur Verfügung.

Spielplan.
Sonntag, den 14. Dezember:  17.  Vorstellung außer Abonnement. Zweites und

letztes Gastspiel des Kammersängers  Heinrich Knote. Der Ring des Nibe-
lnngen.  3 . Tag.  Götterdämmerung.  Siegftied : Heinrich Knote ; Brünn-
Hilde: Sofie Palm -Cordes , a. G. Anfang ^ 6 Uhr.

Montag, den 15. Dezember:  26 . A . Genoveva.  Anfang  7  Uhr.

Abonnements AinLadung.
Das Jahresabonnementauf einen Theaterplatz kostet für eine Vorstellung:

L Abt. n . Abt.
I. Rang-Logen, Balkon 3.60 M> 3.— ße

II . Rang Milte, Sperrsitz und Parterrelogen . . . 2.60  Jt>  2 .20  Ji>
II . Rang Seite 2.20  A  1 .75  Ji>

in.  Rang Mitte — M 1 .30  ß,
Das Verzeichnis der freien Drittel- und Sechstel-Abonnements(A, B undC) liegt auf der Hostheater-

kanzlei auf.
Das Abonnement kann von jeder Vorstellung an begonnen werden; es werden nur die Vorstellungen

berechnet, die dem Abonnenten zufallen. Ein Drittel-Abonnement umfaßt im Quartal 18 Vorstellungen,
' ein Sechstel9 Vorstellungen.

Nachdruck verboten.
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))!ontag , den !7. Februar 1913.
a9 . 40ou <iementfe » <iociteuuup Der
Abt. A (rote Abonnemcnt §!arten ).

Tslberg.
Historisches Schauspiel in 5 Akten!

von Paul Heyse.
Sri Szene aeiefet von  C.  Kienscherf.

Personen:
â aior Veithard von Gnei-

senau Felix Baumbach.
Hauptmann von Stein-

med Henrr , Plek.
Leutnant von Brünnow . vom

Schillschen Freikorps Otto Hertel.
Joachim 'Mfcwf, ehemaliger

SchisfSkapitän W. Wassermann.
Colberger Bürger:

Würges . Invalide KarlDavver.
Natsberr Grüneberg Jos .Mark.
Kaufmann Schröder Ad. HaUHgo.
Stadtzimmermeister ' .

Geery Karl Ke:m.
Rektor Zipfel Paul Gemmecke.
Sein Sohn Karl ArraS.

Witwe Blank Marie Frauendorfer
Deren Kinder : ^ ^ ^

Rose Else Noorman
Heinrich, ein junger .

Kaufmann Reinb . LutNobann
2-chiffer Franz

Arndt Mar Schneider
Der Kellermeister im

Ratskeller Herrn . Benedict
Ein französischer Bar-

lamentär Ewald Schindler
Von der Garnison von Colberx: :

, Wachtmeister Weber HugoHocker
z Ein (befreiter Aua . Schmidt

Offizier ^ öuöo ©auer
Jos Grotzmger

Heinr . Blank
Büraer Adolf Bodenmüller

Eugen Kalnbach
^ Ernst Golde

Joses Kauders
Soldaten . Bürger . Krauen,

Kinder . Ein Kellner.
Ort der .Handlung : Q

Seit : 1807
Anfang 7 M,r.  Ende 8!<10 Mr.

Kosse Eröffnung:
Mittel -Preise

Ter freie Eintritt ist auskehsven.

Ij v.Dolberg.

<Zrl>H . KssthtlltelKackrvhe.
Samstag , den 13 . September.
1. Abonnements -Vorstellung der

Abt. C (graue Abonnementskarten ).

Der gute Ruf.
Schauspiel in vier Akten von

Hermann Sudermann.
In Szene gesetzt von Dr . Alwin

Kronacher.
Personen:

Geb. Kommerzienrat Weib-
egger Paul Gemmecke.

Karla , seineFrau MelanieErmarth.
Beider Kinder:

Hans Losas Grotzinaer.
Anneliese ^ rieda Zemosch.

Baron von Tanna Fel . Baumb «ch.
Dorrit , seine ?̂ rau Else Noorman.
Direktor Schrödt . deren

Vater Karl Dcwver.
Geh. Kommerzienrat Ter-

mahlen ^ ^ Hugo Hocker.
Max , dessen Sohn R . LuttMann.
Anna Söbnlein Alwine Muller.
Julie . Dienstmädchen bei

Frau von Tanna Marie Genter.
Ein Diener im SBeifoegger*

sehen Hause Ludwig Schneider.
Ein zweiter Diener Karl Arras.
Eine englische Erzieherin im

Weiheggerschen Hause Chr .Kunz.
Berlin . Gegenwart.

Zwischen Akt I und II liegen zwei
Monate , zwischen Akt II und III
liegt eine Nacht, zwischen Akt III

und IV liegen drei Tage.
Anfang ^8 Uhr.  Endenach 10

Kasse-Eröffnung 7 Uhr«
Mittel -Preise.
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Srchherzsgliches hafiheaker.
Mittwoch, den 9. Juli 1913.

72 . AdoimtmnttS-Vorstevvnli der Wteilmig ^
(gelbe Aboauemeotskarten).

Zur geier Des Geburtsfestes des TrobherzogS
in festlich beleuchtetem Hanfe:

Uohengrw.
In drei Akten von Richard Wagner.
Musikalische Leitung: Alfred Lorentz.

Szenische Leitung: Peter Dumas.
Personen:

Heinrichs . Vogler, deutscher König W. v. Schwind.
Lohengrin *)
Elsa von Brabant M . Lorentz-Höllischer.
Herzog Gottfried, ihr Bruder . Bertha Gräßer.
Friedrich von Telramnnd , braban-

tischer Gras . Max Büttner.
Ortrud , seine Gemahlin . . . Margarete Bmntsch.
Der Heerrufer des Königs . . Fritz Mechler.

iHans Bussard.
5Ä
August Schmidt.

sLeopoldine Link.
'Sophie Hauck.
lLiesa Studt.
Wmma Ruf.

*) Lohengrin:  Leonor Engelhard  vom Hoftheater
in Dessau als Gast.

Sächsische und thüringische Edelleute aus dem Heerbann
des Königs.

Brabantische Edelleute. Edelfrauen. Edelknaben. Herolde.
Dienstmannen und Frauen.

Die Handlung ereignet sich zu Antwerpen in der ersten
Hälfte des zehnten Jahrhunderts.

Nach jedem Akte eine längere Pause.
Kasse-Eröffnung 6 Uhr.

Anfang: l fe7 Uhr. Ende: nach */,11 Uhr.
Der freie Eintritt ist fiir heute auWMen.

Preise der Plätze:  Balkon:  L  Abteilung ^6 .- -,
Sperrsitz: I . Abteilung 4.50 usw.- ^ , ^
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Edelknaben der Glsa
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